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Der Heirathsantrag des Grafen Risworth hatte Bianca
überrascht niemals war ihr ein solcher Gedanke gekommen
Einerseits sah sie die Errettung ihres Vaters vor sich
andererseits aber auch den Tod jener heißen Liebe welche
sie im Herzen trug

Was sollte Bianca thun Während sie so dasaß und
nachsann über die wichtigste Lebensfrage welche mit einem
Male und gänzlich unerwartet an sie herangetreten war
empfand sie plötzlicher mit niegeahnter Klarheit wie sehr
sie Sir Karl liebe zugleich aber erwachte ihr Stolz und
sie sagte sich daß es Thorheit sei einem Manne ihr Herz
zu schenken welcher ihr niemals von Liebe gesprochen Sie
sagte sich daß sie ohne jede Rücksichtnahme auf Karl v
Allanmore ihren endgiltigen Beschluß fassen wolle und
doch zögerte sie galt es ja ihr eigenstes Lebensglück auf
zubauen oder zu zerstören

Sie war Lord Risworth sehr dankbar sie empfand un
begrenzte Hochachtung für ihn seine Liebe rührte sie aber
sie wußte trotz alledem daß sie an seiner Seite nie so
recht von Herzen werde glücklich sein können denn sie
liebte ihn nicht

Unschlüssig was sie thun folle zögerte sie würde sie
Sir Karl fehen können War es denkbar daß wenn sie
bei einer neuerlichen Begegnung etwas weniger Zurück
haltung an den Tag legte sie vielleicht zu einer Verstän
digung mit ihm gelangen konnte

Solle sie den Versuch wagen Sie hatte dem Grafen
gesagt er müsse ihr Zeit lassen um zu überlegen nun
wollte sie diese Frist benützen um zu entdecken ob Karl
von Allanmore sie liebe War dies der Fall dann wollte
sie keine andere Rücksicht gelten lassen und ihm allein an
gehören es konnte ja dem Vater auch durch Karl von
Allanmore Rettung werden Sie liebte ihn so sehr sie
wollte nicht einem anderen eheliche Treue geloben ehe sie
nicht ganz gewiß war daß Karl ihre Liebe nicht erwidere
hatte Lola aber Recht liebte er die Freundin wie diese be
hauptete dann lag der Weg welchen sie einzuschlagen hatte
klar vor ihr dann mußte sie den Grafen heirathen und
so das Glück ihres Vaters sichern

Anderen vor mir ist es schon ähnlich ergangen sie
haben unglücklich geliebt gegen ihre bessere Einsicht und
mußten ihre Neigung zu Grabe tragen Mit einem Lächeln
auf den Lippen sind sie den dornenvollen Pfad der Pflicht
gewandelt und keine Menschenseele ahnte das begrabene
Weh in ihrem Herzen sagte sich Bianca man denkt sich
ja opfermuthige Entsagung so leicht in jungen Jahren und
glaubt in dem Bewußtsein heldenmüthiger Tugend Ent
schädigung zu finden für das Weh welches dem Herzen
zugefügt wird

Als Bianca zu dem Vater zurückkehrte war dieser von
erquickendem Schlafe erwacht

Mir dünkt alles wie ein böser Traum Bianca
sprach er die Hand des Mädchens streichend heute Mor
gen noch erwachte ich in dem Glauben Dir ein großes
Vermögen hinterlassen zu können und nun bin ich ein
Bettler Kann es denn wahr sein

Ja Papa entgegnete sie ihn liebevoll umschlingend
aber Du sollst Dich nicht quälen Pekuniärer Ruin trifft
oftmals auch Leute die keinen einzigen Trost und Stütz
punkt mehr im Leben haben Du aber hast mich die ich
Dir in jedem Schmerz getreulich zur Seite stehen will
Ich werde mich Dir gänzlich widmen und nach Kräften
jede Sorge von Dir abwenden Es ist noch etwas Papa
eine Tochter zu haben welche Dich liebt

Gewiß mein Kind und er zog das Mädchen zärtlich
an sich aber diese Tochter wollte ich reich und glücklich
machen Ich wußte nicht daß Lord Risworth Dich so
innig liebe Glaube mir Kind ich vermag zu beurtheilen
was wahre Liebe sei er liebt Dich treu und wahr

Ich glaube es
Nicht überreden will ich Dich einen Schritt zu thun

vor dem Du Abscheu empfindest aber jener Mann würde
freudig und klaglos tropfenweise sein Herzblut für Dich
hingeben Nur die Kunde des Unglücks welches uns ge
troffen hat ihm sein sorgsam behütetes Geheimniß abge
rungen Du bist so jung so schön daß er sich unter ge
wöhnlichen Verhältnissen nimmer verrathen hätte doch
glaube mir seiue Liebe ist der Erhörung werth Ueberlege
wohl was Du thust ich will Dich zu nichts überreden
aber ach als Bettler zu sterben

Sie küßte das sorgenvolle Antlitz des Vaters mit Zärt
lichkeit ehe jedoch Worte der Entgegnung auf ihre Lippen
traten wurde Lola de Ferras angemeldet und Bianca
hatte kaum Zeit den durch heftigen Seeleukampf hervor
gerufenen Ausdruck der Erregung von ihren Zügen zu
bannen als die lebhafte Französin eintrat

Fünftes Kapitel
Die Gesellschaft

Ich bin herübergefahren Bianca um Dir mitzu
theilen daß wir ganz unerwartet Gäste aus Paris be
kommen haben Mama machte nahezu übermenschliche
Anstrengungen um sie zu unterhalten sie möchte für heute
Abend eine Gesellschaft zustande bringen Tanz Charaden
Musik Produktionen und was weiß ich was alles Sie
hat einen Boten an Lord Risworth geschickt aber er muß
durch irgend etwas verstimmt worden sein denn er schlug
ihre Einladung aus

Das Bewußtsein worin dieses Etwas bestehe trieb
Bianca das Blut iu die Wangen

Weshalb erröthest Du fragte Lola deren scharfem
Auge nichts entging Verschuldest Du etwa des Grafen
üble Laune

Nein

Weshalb erröthest Du dann Hast Du ihn heute
gesehen

Er war des Morgens hier sprach aber nicht von
Beaulieu vielleicht hatte er die Einladung noch nicht er
halten Wird es eine große Gesellschaft sein Lola

Bianca wollte dem Gespräche gerne eine andere Wen
dung geben und Lola entging dies nicht

Du willst nicht daß ich von dem Grafen rede aber
ich werde dem Geheimniß doch auf die Spur kommen
lachte sie Sir Karl hat versprochen zu erscheinen ein
Fest ohne seine Anwesenheit wäre mir unerträglich

Mir nicht minder dachte Bianca aber sie schwieg
wohlweislich

Lola bemerkte wohl daß die Freundin zerstreut sei und
angegriffen aussehe Lord Risworth war in der Frühe
dagewesen es mußte sich Ungewöhnliches zugetragen haben
aber was Die weltgewandte Französin wollte ihr mög
lichstes thun um es zu entdecken

Du führst doch mit mir zurück Bianca bat sie
dringend Du mußt auch morgen den Tag über bei uns
bleiben um unsere Gäste zu unterhalten

Bianca wollte davon nichts wissen sie könne den Vater
nicht so lange allein lassen am liebsten hätte sie die Ein
ladung gänzlich ausgeschlagen doch andererseits war ihr s
als biete ihr das Schicksal selbst diese Gelegenheit um Sir
Karl Allanmore noch einmal zu sehen und seine Gefühle
zu ergrüden

Du hörst ja kein Wort von all dem was ich zu
Dir spreche rief Lola nach einer Weile ungeduldig Was
ist Dir Sag mir s Du weißt daß es weit klüger ist
mich zur Freundin als zur Feindin zu haben Du hast
irgend ein Geheimniß vertrau mir s an denn entdecken
werd ich s doch

Immerhin lächelte Bianca gleichmüthig doch ich
will mich zur Fahrt rüsten komm und sie zog die leise
widerstrebende Französin mit sich fort denn so gerne sie
auch einige Augenblicke des Alleinseins genossen haben
würde um sich zu sammeln wußte sie doch zu gut daß
sie den Vater in seiner gegenwärtigen Stimmung nicht mit
Lola allein lassen dürfe sollte diese nicht jede Einzelheit
des Gesprächs mit Lord Risworth erfahren

Die beiden juugen Mädchen befanden sich in Lola s
Boudoir der Freiherr hatte iu Gedanken versunken mit
ziemlicher Gleichgültigkeit sein Kind von sich gehen lassen
und nun beriethen die Freundinnen über die wichtige Toi
letteusrage Bianca war bereits im Klaren sie hatte ein
mit Crsmespitzen geziertes Seidenkleid gewählt um den
Hals uud in den Haaren wollte sie Perlenschnüre tragen

Offenbar will sie heute uns alle ausstechen dachte
Lola für wen schmückt sie sich aber in solcher Weise
Lord Risworth ist nicht zugegen folglich kann es nur
für Sir Karl fein

Bianca war heute viel schweigsamer und zurückhaltender
als sonst in ihrer Art gelegen Lola lachte scherzte er
zählte allerhand pikante Pariser Anekdoten doch kein hei
teres Lächeln zeigte sich in Bianca s Zügen der Gedanke
was der Abend ihr wohl bringen werde beschäftigte sie
ausschließlich und sie war noch nicht hinreichend Meisterin
der Verstelluugskunst nm Frohsinn zu heucheln wo es
ihr völlftändig an demselben gebrach

Die Mädchen erschienen natürlich vor der Ankunft ihrer
ersten Gäste in den Gesellschaftsräumen als aber Sir
Karl Allanmore gemeldet wurde eilte die Tochter des
Hauses ihm sofort entgegen und wußte ihm allerlei Neues
nnd Amüsantes von den französischen Gästen zu erzählen

Sie müssen mit Madame de Glentise sprechen sie
war der Liebling der Kaiserin uud weiß so hübsch vom
französischen Hofe zu erzählen sie ist eine treue Jmperialiftin
O wenn Sie hören wie sie von der Kaiserin spricht so
müssen Sie sie lieb gewinnen

Wen Madame de Glentise oder die Monarchin
Letztere natürlich Auch ich verehre sie ihr Leben

gleicht einer Tragödie sie ist so schön so edel so gut
uud wenn Sie mir einen Gefallen erweisen wollen wenn
Ihnen wirklich daran gelegen ist fügte sie mit kokettem
Lächeln hinzu mir zu gefallen fo werden Sie mit Ma
dame de Glentise sprechen uud die Kaiserin lieb gewinnen

Haben Sie noch weitere Befehle für mich
Ich werde sie Ihnen im Laufe des Abends bekannt

geben entgegnete sie indem sie ihm einen Blick ihrer
dunklen Augen zuwarf aus dem sich gar Vielerlei hätte
lesen lassen er aber hatte eben zu Bianca hinübergesehen
nnd sagte sich daß die ruhige Würde ihres Wesens einen
wohlthätigen Abstand bilde gegen Lola s allzu südländische
Lebhaftigkeit unvorsichtigerweise verlieh er seinem Ge
danken Worte

Wie schön das Fräulein v Cliefden heute aussieht
welch poetisches Antlitz sie hat

Ja sie ähnelt heute mehr noch denn sonst einer
weißen Rose Wissen Sie Baron daß ich alle Ursache
habe anzunehmen die weiße Rose sei bereits erobert

War es der Widerschein des flackernden Lichtes welches
vom Kronleuchter niederfiel oder erbleichte er wirklich
während sie sprach

Ja fuhr sie fort ich glaube die Fehde der weißen
und rothen Rose ist beendet

Sie sprechen in Räthseln Fräulein de Ferras ich
aber bin zur Lösung derselben äußerst ungeschickt

Es verrieth sich einige Bewegung in dem Tonfall
feiner Stimme

Sie müssen mir versprechen sagte Lola mich nicht
zu verrathen denn vielleicht steht mir nicht das Recht zu
darüber zu sprechen und Bianca selbst hat es mir auch
nicht anvertraut aber ich weiß ich bin gewiß

Sie mögen jsich davon überzeugt halten daß ich
Ihr Vertrauen nicht mißbrauche weshalb sollte ich

Ich habe alle Ursache anzunehmen daß Bianca
v Cliefden und Lord Risworth zu einer Verständigung
gelangt sind

Lord Risworth aber er ist alt genug um ihr
Vater sein zu können Reden sie klar Wollen sie wirk
lich andeuten daß jene Beiden verlobt seien

Ich habe guten Grund es zu glauben
Sir Karl war vernichtet er wußte es mit eiuem Male

daß er Bianca v Cliefden geliebt habe wie er nie im
Leben wieder zu lieben im Stande sein werde

Lola beobachtete das Antlitz ihres Gefährten ver
wundert der verstörte Ausdruck desselben ließ sich weder
wegleugnen noch in Abrede stellen war es denkbar daß
er Bianca liebe

Sind Sie der Andeutungen gewiß welche Sie fallen
ließen Fräulein Lola fragte er plötzlich

Ganz gewiß und es wird eine prächtige Partie
Ich muß jetzt darüber lachen wenn ich bedenke daß bei
meiner Rückkehr von Deutschland der Graf Risworth mir
der wünschenswertheste Heirathskandidat unserer Gegend
schien

Und ist dies jetzt nicht mehr Ihre Ansicht
Nein entschieden nicht sprach sie seinen Blick voll

erwidernd

Er wußte daß dies ein ihm persönlich gezolltes Kom
pliment war aber er fühlte sich gar nicht in der Stim
mung darauf ein Wort verbindlicher Erwiderung zu
finden sobald es irgend anging suchte er einen plausiblen
Vorwand uud verließ seine schöne Gefährtin

Er war ärgerlich und verstimmt ohne dazu eine voll
gültige Veranlassung zu haben

Sie hätte nicht in solcher Eile zu sein brauchen
sie ist ja noch so jung sagte er sich schmollend Wie ist
es möglich daß sie einen Mann heirathet der um so
vieles älter ist als sie Undenkbar daß sie ihn liebe es
muß rein nur des Geldes wegen sein Schrecklich daß
ein junges Geschöpf so habsüchtiger Empfindungen fähig
ist Ich habe mich in ihr getäuscht

Fortsetzung folgt

Aus der Stadt und Umgebung
Zur Hausflur und Treppenbeleuchtung

Nach einer heute publizirten Polizeiverordnnng sind vom
15 d M ab mit Eintritt der Dunkelheit in sämmtlich
bewohnten Gebäuden soferu dieselben nicht von dieser Ta
geszeit ab gegen die Straße dauernd abgeschlossen gehal
ten werden die zu den Wohnungeu führenden Räume
also namentlich der Hausflur die Treppen und Corridorc
bis 9 Uhr Abends mit hinreichender nnd feuersicherer Be
leuchtung zu versehen Verantwortlich für die Erfüllung
dieser Vorschrift sind der Polizeibehörde gegenüber nur
die betreffenden Hauseigenthümer oder die polizeilich an
gemeldeten Vizewirthe Grundstücksverwalter und Kastellane
öffentlicher Gebäude In Anknüpfung an diese Verord
nung bringen wir folgenden Fall der sich kürzlich in
Berlin zutrug zur Kenntniß unseres Leserkreises

Die mangelhafte Beleuchtung eines Treppenflurs hat
einem hiesigen Hauseigenthümer wiederum eine Anklage wegen
fahrlässiger Körperverletzung zugezogen welche das hiesige
Schöffengericht zu verhandeln hatte Am Nachmittag des 5
November kam die bei der Frau Prof Streckfuß als Wäscherin
beschäftigt gewesene Frau Graßmann aus der drei Treppen
hoch belegenen Küche derselben um sich auf der Hintertreppe
nach der auf dem Hofe belegenen Waschküche zu begeben Die
3 Etage dieser Treppe hat aber keine Beleuchtung und em
pfängt ihr Licht in nur ungenügender Weise von der auf der
zweiten Etage befindlichen Gasflamme Bei der herrschenden
Dunkelheit trat Frau Graßmann fehl und zog sich dabei eine
Quetschung der Brust und der Rippen zu Die Anklagebehörde
machte hierfür den Hausbesitzer verantwortlich welcher sich da
mit entschuldigte daß nach seiner Ueberzeugung die bisherige
Beleuchtung vollständig ausreichend gewesen sei Der Staats
anwalt erachtete es als eine Verpflichtung der Hauseigenthü
mer durch genügende Treppenbeleuchtung jeden Unfall der
Passanten zu verhüten diese Pflicht habe aber der Angeklagte
vernachlässigt und er sei daher für den Unfall verantwortlich
Der Staatsanwalt beantragte demgemäß eine Strafe von 50
Mk Geldbuße ev 5 Tage Gefängniß Der Vertheidiger
des Angeklagten bat die gegenwärtig in dieser Frage in der
Berliner Bevölkerung herrschende Stimmung nicht bei der Be
urtheilung dieses Spezialsalles maßgebend sein zu lassen Eine
Pflicht der Hauseigenthümer zur Treppenbeleuchtung bestehe
überhaupt nicht sonst müßte dieselbe gleichmäßig für das gauze
Land eingeführt sein Es sei aber auch nicht festzustellen ob
der Unfall dnrch die mangelhafte Beleuchtung oder durch eigene
Unvorsichtigkeit der Beschädigten veranlaßt sei und deshalb
rechtfertige sich die Freisprechung des Angeklagten Der Ge
richtshof erkannte aber nach dem Antrage des Staatsanwalts

Vortrags Abende I Am Donnerstag den 15 Jan
nehmen die Vorträge zum Besten des Frauen Vereins zur
Armen und Krankenpflege ihren Anfang Die Reihen
folge derselben hat sich ein wenig geändert indem der
erste Vortrag derjenige des Herrn Dr Baumert sein wird
über die menschliche Nahrung am 15 Januar Herr
Professor Dr Leonhard über die UnPopularität der
Jurisprudenz und ihre Ursachen am 22 Januar Herr
Direktor Dr Muff aus Stettin am Montag den 2 Fe
bruar über Tragisch und Komisch Herr Diakonus Nietsch
mann über G F Händel am Donnerstag den 19 Februar
Herr Dr Burdach am 5 März über den Ursprung der
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deutschen Heldeudichtung Herr Professor Dr Suchier
über eiue Theateraufführung im Mittelalter am 19 März
Die Abonnementskarten sür diese sämmtlichen 6 Vorträge
sind zu 3 M in der Buchhhandlung von Schrödel und
Simon zu haben

sDas gestrige Sinfonie Concerts unserer Regi
ments Capelle das erste im neuen Jahre gab Vielen die
sich für gute Musik interessiren Veranlassung sich im
Neuen Theater einzufiuden obfchon die jüngst verflossenen
Tage sicher nicht geringe Anforderungen an die Kasse ge
stellt hatten Das Concert wurde eingeleitet mit der
äußerst wirkungsvollen und sehr präcis gespielten Ouver
türe zu Leonore No 3 von Beethoven der sich das
reizende Vorspiel z Op König Manfred von Reinecke
anschloß Hierauf exccllirte Herr Capellmeister Wiegert
mit einem Andante a d Violinconcert v Mendelssohn
und brachte dasselbe unter rauschendem Beifall zu Ende
Von deu noch übrigen Piccen des stattlichen Programms
begnügen wir uns die Sinfonie des Abends zu markiren
welche ihrem Komponisten Herrn Hofkapcllmcifter Klug
hardt aus Dessau alle Ehre machte Der Einübung der
Sinfonie hatten sich Herr Kapellmeister W und sein Or
chester mit großem Fleiße unterzogen und es wurde daher
auch mit derselben ein durchschlagender Erfolg erzielt
Hoffentlich entfaltet unsere Regimentskapelle auch iu diesem
Jahre eine gleiche Thätigkeit wie im vorigen Wohlver
diente Anerkennung und klingende Erfolge werden dann
wie es bisher der Fall war nicht auf sich warten lassen

Verein ehemaliger Pionire In der Gaftwirth
schast zur Stadt Magdeburg hier fand gestern Abend die
erste diesjährige General Versammlung des Vereins ehe
maliger Pionire statt Der Vorsitzende Herr Leon be
grüßte die Anwesenden mit herzlichem Neujahrswillkommen
Die Kassenrevision ergab einen Ueberschuß von 115 Mark
wovon 100 Mark bei der städt Sparkasse angelegt
werden Nach stattgcsundener Vorstandswahl schloß die
Versammlung mit einem Hoch auf Sr Majestät den Kaiser

Am vergangenen Sonntag waren 25 Jahre ver
gangen wo Herr Fritz Lüdecke in Berlin die hiesige
Keferftein fche Papierhandlung erwarb Aus Aw
laß dieses Ereignisses hatte derselbe die hiesigen Mitbd
sitzer und Angestellten der Firma wie einige persönliche
Freunde zu einem Festmahle in einem der so vornehm
ausgestatteten durch Lüstres mit electrischem Glühlichte so
angenehm erleuchteten Säle des Poppenberg schen Etablisse
ments zu den vier Jahreszeiten in Berlin eingeladen
Auch der Polizeipräsident v Madai ein geborener Hallenser
und Herr Hofprediger Frommcl waren als Ehrengäste
erschienen und hatten zur Seite des Herrn Lüdecke an der
Quertafel ihre Plätze genommen Die Firma welche feit
1873 auch in Berlin domicilirt ist kann auf dies Viev
teljahrhundert als auf eine Zeit der überrafchend fchuellen
uud großartigen Entwickelung aus einem kleinstädtischen
Proviuzal zu einem Weltgeschäft mit stolzer Befriedi
gung zurückblicken eine Entwickeluug welche es der ener
gischen Thätigkeit und dem kühn vordringenden kaufmäw
nischen Eroberungsgeist seines jetzigen Chefs und feiner
Genossen der Herren Fordemann Bendix und Po hl
dankt Wie Herr F Lüdecke in einem Toast aus seine
Mitarbeiter und Gäste welchen er auf deu des Herrn
Polizeipräsidenten auf den Kaiser solgen ließ es leben
dig und mit launigem Humor schilderte begann er vor
25 Jahren das Geschäft mit dem Umherreifen in den
kleinen Städtchen der Provinz Sachsen zu denen noch
keine Eisenbahn führte und dem Anbieten seiner Papier
proben an die dortigen Schreibmaterialienhändler uud
Drucker Allmählich ist es ihm nnd seinen Mitbesitzern gelun
gen nicht mir im deutschen Vaterlande sondern auch im Aus
lande Absatzgebiete für die Kefcrftein sche Papierhandlung zu
erschließen Die während des Tages zahlreich cinlaufeu
den Glückwunschtelegramme ans dem In und Auslande
bestätigten diese Thatsache Unter den mannigfachen Toa
sten und Tischreden welche im ferneren Verlaufe der
langen Tafelfitznng ausgebracht und gehalten wurden
machte deu größten Eindruck eine ungemein liebenswürdige
geist und gemüthvolle Improvisation des Herrn Hofpre
diger Frommer welche das der Jugend und somit auch
speziell den jungen Leuten des Geschäftes gewidmete
Hoch einleiteten Die am unteren Ende der Tafel Vev
einigte Schaar derselben stimmte dankbaren Herzens mit
besonders feurigem Enthusiasmus iu dieses Hoch des ver
ehrten geistlichen Herrn ein Eine große von Künstlev
Hand ausgeführte Festkarte anf welcher auch ein getreues
Abbild des 1883 bezogenen prächtigen neuen Geschäfts
hauses der Firma in Berlin zwischen mancherlei beziehungs
reichen Darstellungen angebracht war fand durch Herrn
Ingenieur Peters ihre humoristische sinnige Erklärung

fKuttelbrücke j Die Einschränkung des Verkehrs
über die sog Knttelbrücke hat nach einer polizeilichen
Bekanntmachung insofern etwas nachgelassen als diese
Brücke hinfort von Fuhrwerken die durch Menschenhand
bewegt oder von Hunden gezogen werden befahren werden
darf und daß deren Benutzung nur für Fuhrwerke jeder
anderen Art sowie sür Reiter ausgeschlossen bleibt

Mur Größe der hiesigenConeertsäle j Unsere
in einem Artikel des lokalen Theiles gebrachten Angaben
über die Größenverhältnisse unserer Coneertsäle sind dahin
richtig zu stellen daß nicht der Schützenhaus uud Volks
schulsal wie dort behauptet wird die größten Coneert
localitäten sind sondern daß der Saal des Hofjägers
nach genauer Messung in seinen unteren Räumen einen
Flächeninhalt von 599,84 Hin in den oberen Räumen von
204,44 HIN verfügt also im Ganzen einen Saalraum
von 804,28 Hm zur Verfügung hat uud hiernach der
weitaus größte Concertsaal der Stadt sein dürfte Ferner

wird uns angegeben daß der Saal des Nenen Theaters
540 Hin der des Schützenhauses 570 Hin Flächeuraum
enthält

sEin tief Gesunkener Heute Vormittag wurde
der frühere Kossath Friedr Brode aus Höhnstedt welcher
sich seiner Zeit in sehr guten Verhältnissen befand gegen
wärtig jedoch vollständig zurückgekommen uud demTrunke
ergeben ist dem hiesigen Amtsgericht zur Verbüßuug seiner
von der Strafkammer in Eisleben wegen vorsätzlicher
körperlicher Mißhandlung seiner Mutter am 14 Oet 1884
verhängten Gesängnißstrase von 6 Monat eingeliefert
nachdem er sich der Verhaftung längere Zeit entzogen hatte
Brode wurde schon früher einmal wegen verübter Miß
handlung an seiner Mutter zu 1 Jahr Gesäugniß verur
theilt

Jnterims Stadttheater
Der Königslieutenant

Kein zweiter sranzösischer Offizier ist dem deutschen Herzen
so nahe geruckt als jener Graf Thorane welcher das junge
feurige Gemüth unseres großen Dichters in dem Umgange
weniger Wochen dergestalt für sich zu gewinnen wußte daß
man wohl die stille Liebe welche Göthe stets für Frank
reich im Herzen getragen hat vornehmlich auf jene wun
derbar anziehende Begegnung mit dem Grafen Thorane
zurückzuführen berechtigt ist Was uns Göthe selbst aus
jenen Tagen seines Glückes im Vaterhause erzählt nimmt
uns immer wieder so oft wir es auch lefen mögen ge
fangen und es ist begreiflich daß unfer bedeutendster
Bühueudichter der Neuzeit Karl Gutzkow diese Episode
herausgegriffen hat um dieselbe dramatisch zu gestalten

Meisterhaft hat Gntzkow den jungen von Lebenslust
übersprudelnden Wolfgaug und die kluge Frau Rath
fkizzirt mit besonderer Liebe aber hat er den ritterlichen
Grafen Thorane behandelt in dessen Adern zwar das
warme Blut des Südsranzoseu wallt dessen Gemüth aber
mit so ächt deutscher Tiefe angelegt ist ja selbst so deut
liche Spuren von der spezifischen Eigenart des Dichters
von der Schwermuth trägt daß der historische Graf
Thorane hinter dem idealisirten zurücktritt Der Königs
lieutenant wird darum niemals von seinen Laudsleuten
verstanden werden doch das verschlägt Nichts ist er doch
nicht für diese sondern sür uns geschrieben uud unser
Herz besitzt er besonders wenn er uus iu der vollendeten
Gestaltung eines Künstlers wie Karl Sontags ent
gegentritt

Referent hat im Laufe der letzten beiden Jahrzchnte
wohl so ziemlich alle hervorragenden Darsteller dieser
Rolle gesehen und dabei die Bemerkung gemacht daß in
der Vollendung der Darstellung bald das französische
bald das deutfche Element überwog niemals aber habe
ich diese Partie so aus einem Gusse gesehen wie gestern
Abend Herr Sonntag entfaltete die ganze bezaubernde
Eleganz eines französischen Kavaliers nnd wußte zugleich
in seinen Mittheilungen an seinen jungen Freuud jenen
Ton anzuschlagen welcher sern von jeder gekünstelten
Sentimentalität den Zuhörer derartig ergreift daß man
die Bühne und die hundert Jahre welche zwischen nns
und deu geschilderten Vorgängen liegen ganz uud gar
vergißt Es wäre interessant den Graseu Thorane an
der Hand dieser mnsterhasten Darstellnng des Näheren zu
entwickeln es sehlt uns jedoch hierzu der Raum und be
gnügen wir uns zu sagen daß Herr Sontag welcher
nach den Hauptszenen stürmisch applandirt nnd nach jedem
Akte wiederholt hervorgerufen wurde dem vollen Haufe
einen außerordentlichen Kunstgenuß bereitet hat Fräu
lein Förster verdient in der Partie des jungen Göthe
alles Lob sie hatte die Rolle sehr richtig konzipirt und
verfiel darum nicht in den Fehler anderer Darstellerinnen
welche den von der ersten Jugendliebe durchglühten Wolf
gaug sich so geberden lassen als hätte er Werthers Lei
den schon hinter sich Ihre Deklamation war eine ange
messene uud vermied sie auch recht glücklich die Ueber
hastnng Eine kleine Inkorrektheit in dem Vortrage des
Gedichtes setzen wir gern auf eiue gewisse Befangenheit
diesem Thorane gegenüber Von allen übrigen Mit
spielenden muß rühmlich anerkannt werden daß sie ein
Ensemble zu schassen bestrebt waren wie man sich dasselbe

nicht besser wünschen konnte Vielleicht hätte die Frau
Rath uebeu der Würde etwas gemüthvoller erscheinen
sollen Vom Mütterchen die Frohnatnr und Lnst zu
sabuliren

Heute Abend wird Herr Sontag in dem Moser schen
Lustspiel Der Sklave und in dem Einakter Literaten
sehde auftreten und wenn der Bestich der heutigen Vor
stellung dem zu erwartenden Vergnügen entfpricht muß

das Haus ausverkauft fein li U
Eingesandt

Eine kolossale Schädigung des armen Mannes
hat kürzlich die Nordd Allg Ztg in einem Artikel
herausgerechnet welcher glücklicherweise auf so handgreif
lich unrichtigen Voraussetzungen aufgebaut ist daß es
unschwer ist jene auf nicht weniger als 600 Millionen
Mark berechnete Schädigung in ein Nichts aufzulösen
Der Artikel sieht den Grund dieser Schädigung in dem
Fehlen eines kleineren Geldstückes als der
Pfennig und ein solches Geldstück habe es früher in
Baiern als Heller gegeben Es wird behauptet daß
sich gegenwärtig unter dem Arbeiterstande in Baiern das
Bedürfniß nach jener Münze wieder geltend mache da
man sich der Schädigung bewußt geworden Die Nordd
Allg Ztg tritt nun für ihre Behauptung folgenden Be
weis an

Der Schaden tritt dadurch ein daß die Preise für Pfund
oder Liter sich häufig nicht glatt durch 5 theilen lassen so daß
der Arme der nur den fünften Theil eines Pfundes oder Liters

bedarf und kaufen kann diesen Theil theurer bezahlen muß
Das Liter Bier kostet z B 22 Pf das Quart oder Liter
müßte sonach 5Vs Pf kosten und wird da diese Summe nicht
darstellbar ist nach oben anf 6 Pf abgerundet Das Pfund
Rindfleisch kostet 56 Pf für Vr Pfuud muß der Käufer aber
12 Pf also Vs Pf zu viel zahlen Dies wiederholt sich bei
allen Consumtionsartikeln Z B 1 Liter Milch 17 Pf Vs
kostet 5 Pf d h 3 Pf Verlust beim Liter 1 Pfund Kalb
fleisch 42 Pf V kostet 9 Pf d h 3 Pf Verlust beim Pfund
1 Pfund Schweinefleisch 53 Pf Vs kostet 12 Pf d h 2 Pf
Verlust beim Pfund 1 Pfund Kaisermehl 26 Pf V kostet 6 Pf
d h 4 Pf Verlust beim Pfund l Pfnnd Reis 32 Pf Vs kostet
7 Pf d h 3 Pf Verlust beim Pfund

Ein mit den ökonomischen Verhältnissen der ärmeren Classen
vertrauter Beamter hat nun monatelang Beobachtungen und
Nachfragen angestellt und entdeckt daß in den verschiedenen
von Arbeitern besuchten Bierschenken sowie in den Wirth
schaften der Brauereien in München im Laufe eines Tages
bis zu dreihundert Mal ein oder drei Quart getruuken be
ziehungsweise über die Gasse geholt werden Das ergiebt
eiueu Verlust von ebenso vielen halben Pfennigen auf das
Quart zum Schaden der Cousumenten Der Verlust beläuft
sich auf mindestens 8 Ps pro Tag und Kopf oder 20 Mk im
Jahre Schätzt man den Bestand dieser Classen in ganz Deutsch
land auf 3V Millionen so ergiebt sich ein Verlnst von 600
Millionen Mark jährlich Diese 660 Millionen fließen heute
iu die Tasche des Zwischenhändlers

Letztere verdienen ohnehin schon sehr viel und es ist daher
die Wiedereinführung des Hellers durch welchen jene 600
Millionen für den armen Mann erspart würden einer gründ
lichen Erwägung wohl werth

Geht man nun zür Prüfung dieses Exempels über so
ist dem mit den ökonomischen Verhältnissen der ärmeren
Klassen vertrauten Beamten der N A Z zunächst ein
Rechenfehler begegnet welchen kein Quartaner machen
würde Ein Verlust von 8 Ps pro Tag ergiebt aus das
Jahr berechnet nicht 20 sondern 29,20 Mk nnd es
würde sich sonach bei 30 Millionen Betroffenen die

chädigung des armen Mannes nicht anf nur 600 Mill
fondern auf 876 Mill alfo um die Kleinigkeit von
276 Mill mehr belaufen Ist etwa dem Versasser des
Artikels das wirkliche Fazit seiner Berechnung gar zu
immens erschienen

Weit größer aber ist der Fehler wenn der fragliche
Verlust auf mindestens 8 Pf täglich pro Kopf berechnet
wird was bei einer Arbeiterfamilie von 6 Personen min
destens 48 Pf täglichen Verlust ergeben würde Da der
Verlust beim einzelnen Quart nie 1 Pf sondern nur
Bruchthcile also durchschnittlich etwa V2 Pf betragen
kaun so müßten solche arme Familie täglich mindestens
96 verlustbringende Einkäufe machen nm auf die ange
nommenen 48 Pf zu kommen Ob hierzu wohl eine
solche Familie Zeit nnd Geld genug hat

Zu ein Paar Beispielen jenes Artikels übergehend ist
zu bemerken daß wer bei dem Preise von 56 Pf Pro
1 Pfund Rindfleisch Vs Psnnd mit 12 Pf bezahlt aller
dings Pf Verlust hat Welche Hausfrau wird aber
Vs Pfund Rindfleisch sür 12 Pf mit Vs Pl Verlust
kaufen wenn sie Pfund Rindfleisch für 14 Pf alfo
ohne Verlust erhält Ebenso kaust keine Frau /z Pfd
Reis für 7 Pf wenn sie Pfund für 8 Pf bekom
men kann

Kurz es wird sich im wirklichen Leben die Sache so
Verhalten daß die Käufer nach Kräften folche Brüche bei
denen sie Schaden erleiden würden vermeiden Wo dies
aber nicht möglich fein sollte wird der Ausgleich wofür
die Erfahrung fpricht durch besseres Maß oder Gewicht
erfolgen Und hiernach dürfte für jeden Einsichtigen jene
gewaltige Schädigung des armen Mannes im Sande
verlaufen und es wäre wohl besser gewesen ein Blatt von
der Bedeutung der N A Z hätte jenen Artikel im
Papierkorbe verschwinden lassen

Aus der Provinz
Naumburg 4 Jan Die kgl Domäne Freyburg gelangt

in diesem Jahre zur Neuverpachtung Dieselbe umfaßt 193 da
Grundstücke Hiervon sind 90 Äcker und 23 b Wiese Der
Grundsteuer Reinertrag beziffert sich auf 5276 Mk der jetzige
Pachtzins nebst Melivrationszinsen anf 6119 Mk Die Ver
pachtung erfolgt für Johannis 1886 bis Johannis 1904

Aschersleben 5 Jan Vor einigen Tagen war ein von
Güsten nach hier kommender Eisenbahnzug in Gefahr Als
die bei dem Uebergange über die von hier nach Gr Schierstedt
führende Chaussee befindliche Barriere wegen des herannahen
den Zuges schon geschlossen war kam ein mit einem Pferde
bespannter Schlitten in rasender Eile herangestürmt Das Pferd
sprang über die Barriere stürzte auf den Schienen nieder und
blieb liegen Die Loeomotive des inzwischen herankommenden
Zuges schob glücklicher Weise das Pferd znr Seite und der Zug
brauste unbeschädigt vorüber Das Pferd konnte zwar nicht
aufstehen schien aber nicht stark verletzt zu sein

Nordhausen 5 Jan Vou besonderem Jagdglück wurde
der in Langelsheim stationirte Forstbeamte P dieser Tage er
freut Derselbe erlegte iu vier Tagen fünf Hirsche nnter diesen
befanden sich drei Ächtender ein Sechsender und ein Gabler
Ein am Sylvesterabend erlegter Achtender hat 1883 10 Enden
getragen und somit wie die Jäger sagen zurückgesetzt Die
Stangen uud Enden sind stärker wie ehedem Das Geweih ist
ganz besonders prächtig nnd edelgeformt

Meisdorf 4 Januar Die erst vor mehreren Jahren
neuerbaute oberhalb des im Selkethale belegeueu Gasthofes
zum Falken sich befindliche Thalmühle wurde iu der Nacht

vom Donnerstag zum Freitag ein Raub der Flammen
Wunderbar schön ist jetzt der Harz im Winterkleide An
den Bäumen sind große Schneemassen festgefroren und geben
die Strahlen der Sonne tausendfältig widerspiegelnd ein Bild
von uuwiderstehlichem Reiz Dazu kommt noch daß jetzt das
Wild ganz zahm zu deu Futterplätzen kommt so zu dem Mol
kenhause bei Harzburg kürzlich 36 Stück Größere und kleinere
Reisegesellschaften besuchten daher jetzt den Harz und verschie
dene Versuche wurden gemacht den Brocken zu ersteigen Je
doch fielen dieselben mit Ausnahme eines einzigen der von
einem im Gebrauch der Schneeschuhe geübten Schweden unter
nommen wurde fruchtlos aus

Connewitz 5 Januar Ein Unienm von einer Weih
nachtsstolle hat der hiesige Bäckermeister Herr Heinrici gebacken
Es ist dies ein riesiger Weihnachtsstollen welcher 3 Bieter und
6 Ceutimeter lang ist und über 68 2 Pfund wiegt Der Zweck
aber zu welchem diese Riesenstolle gebacken worden ist ein
sehr löblicher Der Krieger Verein zu Conuewitz wird
Sonnabend den 17 Januar im Saale der Goldenen Krone
den hinterlassenen Kindern fünf verstorbener Kameraden eine
Christbescheernng bereiten wobei denn auch die Riesenstolle



figuriren schließlich aber an 2V Kinder beziehentlich 5 Familien
vertheilt werden wird und zwar als ein specielles Geschenk des
Herrn Heinriei

Leipzig 6 Januar Ein eigenthümliches Nachtquartier
hatte dieser Tage em Eisendreher ans Magdeburg gewählt
Derselbe wurde von einein patronillirendeu Schutzmann in dem
unter den Promenadenntensilien an der ersten Bürgerschule
mit aufbewahrten Schwancnhänschen entdeckt und mußte
natürlich den übrigen Theil der Nacht im Polizeigewahrsam
verbringen

Leipzig 7 Januar Am heutigen Tage findet in der
deutschen Buchhändlerbörse zu Leipzig unter der persönlichen
Leitung des Präsidenten des Neichs Versicherungsamtes Herrn
Geheimen Rath Bödiker die eonstituirende Generalversamm
lung der künstigen Berufsgenossenschaft für das Buchdruckge
werbe einschließlich Schriftschueiderei und Gießerei sowie Holz
schnitt statt Es ist dies die erste Generalversammlung welche
vom Reichs Versichernugsamt auf Grund des Unsallversiche
rungsgetzes einberufen worden ist Wie man hört hat der
Borstand des deutschen Drucker Vereins die theilnehmenden
Herren zu einer Vorbesprechung der in der Generalversamm
lung zur Verhandlung kommenden Fragen auf Vormittags 11
Uhr in die deutsche Buchhäudlerbörse eingeladen

Greiz 5 Jan Kürzlich wnrde hier ein Mann in schreck
licher Weise verletzt Derselbe befand sich arbeitend in einem
25 Meter tiefen Bruuuen uud es sollte ihm ein sog Erdbohrer
30 Pfund schwer heruntergelassen werden Der Strick an
dem der Bohrer befestigt war riß aber der Bohrer fiel aus
der bedeutende Höhe mit voller Wucht heruuter und bohrte
sich in die linke Schulter des unten stehenden Arbeiters tief
ein nnr mit Mühe gelang es den Bohrer harauszuzieheu der
Mann liegt jetzt unter den entsetzlichsten Qualen hoffnungslos
darnieder

Handel und Verkehr
Berlin 6 Januar In der heutigen Plenarsitzung des

Verwaltungsrathes der Diskonto Gesellschaft wurde beschlösse
die Abschlagsdividende mit 4 pCt vom 12 Januar e ab zur
Auszahlung zu bringen

Mtrlei
Zu den gewöhnlichen Zerstreuungen des Sul

tans gehört es auch täglich ein Stündchen am Klavier
zu sitzen und sich an den neuesten Schöpfungen der abend
ländischen Tondichter zu ergötzen Obwohl früher ein
Gegner derselben ist er seit dem Tvde des großen Meisters
auch ein Freund der Wagner schen Musik geworden Auch
die beiden Söhne Abdul Hamid s Sclem und Abdul
Medfchid siud vortreffliche Klavierspieler ebenso wie die
Mntter des ersteren Prinzen welche zugleich die erste
Gattin ihres hohen Gemahls ist Ihren Unterricht in
der Musik hat die hohe Dame theils bei Fräulein Da
dian der Dolmetscherin des Kaiserlichen Harems theils
wieder bei ihrem Gemahl selbst zur Zeit als derselbe
noch ein einfacher Prinz war genommen Die Dame ist
nämlich eine Tochter dtK verstorbenen Sultans Abdul
Aziz der ihr eine vortreffliche Erziehung zu Theil wer
den ließ Als sie nun eines Tags einen Reitlehrer suchte
da bot sich ihr ihr Cousin Abdul Hamid als solcher an
Es dauerte nicht lange so waren Lehrer und Schülerin
in einander verliebt und bald nachher waren Beide ein
glückliches Pärchen Abdul Hamid unterläßt es noch
heute nicht sich jeden Abend bei seiner Lieblingsgattin
einzufinden und chr ein Musikstück auf dem Klavier vor
zutragen oder Beide spielen vierhändig zusammen Vor
Kurzem hat nun der Beherrscher aller Gläubigen ein
neues Stück für seine Hauseapelle componirt uud dasselbe
feiner Lieblingsgattin gewidmet

Die verschiedenartige Geschmacksrichtung
des Londoner Pariser Wiener Petersburger und Ber
liner Publikums wird in der letzten Nummer des Gil
Blas einer eingehenden Betrachtung unterzogen aus der
einige statistische Notizen von Interesse fein dürften Da
nach besitzt nämlich London auf je 80,000 Paris auf je
50,000 Wien anf je 126,000 Berlin auf je 60,000 und
Petersburg auf je 90,000 Köpfe eine den verschiedenar
tigsten Schaustellungen gewidmete Stätte In der Seine
Metropole sind pro Abend durchschnittlich von den 50,000
Theatersitzen ca 30,000 besetzt d h jeden Abend besuchen
fast einundeinhalb Proeent der Bevölkerung das Theater
während Berlin am nächsten mit sast einundeinviertel Pe
tersburg und London mit je einem und zuletzt Wien mit
kaum dreiviertel Proeent solgen Wenn allerdings die
Summen in Betracht gezogen werden die der Einzelne
im Jahre für das Theater aufwendet so sind London
und Paris ein gutes Stück den anderen Hauptstädten
voraus Berlin und Petersburg rangiren fast anf dersel
ben Stufe und den Reigen schließt wiederum Wien mit
einem ganz beträchtlichen Minus auch gegen die beiden
mittleren Städte Von sonstigen Bemerkungen des Gil
Blas registriren wir noch die eine sehr wunderliche daß
in Berlin unter Umständen das exaltirteste in Pa
ris das dankbarste in London das unbefangenste in Wien
das heiterste und in Petersburg das lärmendste Publikum

zu finden sein soll Verl Cour
Das Pastorat auf Helgoland ist zu Ostern

d I vakant nnd soll neu besetzt werden Bewerber wol
len sich an das Gouvernement daselbst wenden Mit der
Stelle ist eine hübsche Amtswohnung ein Garten etwas
Land soweit dies aus dem sterilen Eilande möglich und
ea 5000 Mark Einkünfte verbunden Das Kirchenregifter
von Helgoland ist bekanntlich reich an romantischen Trau
ungen Durch die Munifizenz des Kommerzienraths Rick
mers in Bremerhaven welcher 30000 Mk spendete wird
die Kirche mit einem neuen Thurm versehen General
Konsul Matthies aus Hamburg stiftete im letzten Som
mer eine Coneordia getaufte Kirchenglocke für Helgo
land und Professor v Holtzendorff wird für eine Volks
und Jugendbibliothek sorgen

Eine Riese nbäcker ei Aus Petersburg wird ge
schrieben Aus Moskau wird die Gründung eines groß
artigen Unternehmens gemeldet welches zum Zwecke hat

die jetzigen Brodpreise um 25 pCt herabzudrücken Diese
Allerhöchst bestätigte Moskauer Dampsbäckerei Gesell

schaft verfügt über ein Betriebskapital von 400000 Ru
bel welche in 400 Aktien zu je 1000 Rubel vertheilt
iud Die Dampfbäckerei nebst eigener Dampfmühle und
anderen Gebäuden hat zu ihrer Erbauung 250000 Ru
bel bedurft Täglich sollen 4000 Pud etwa 65 000
Kilo Brod sowohl Roggen wie Weizenbrod gebacken
werden und in 40 in den verschiedensten Stadttheilen gelege

nen Läden zum Verkauf gelangen Diese ganze Brod
menge wird in fünf Dampföfen hergestellt so daß jeder
Ofen an 800 Pud täglich liefern mnß Die Preise
welche von der Gesellschaft normirt wurden sind 65 Ko
peken gegen 85 90 welche gegenwärtig bezahlt werden
ür das Pud Roggenbrod und 2 Rubel statt 2,50 Ru

bel für dasselbe Gewicht Weizenbrod

Die K unst graziös zu schlafen Daß die
Erziehung junger Damen in Amerika den höchsten Grad
der Vollkommenheit erreicht hat wird nach dem Folgen
den wohl nicht mehr in Zweifel gezogen werden In der
Damenakademie zu Cincinnati wird wie uns geschrieben
wird den Schülerinnen auch die Kunst graciös zu schla
gen beigebracht Die Frau Professorin des Schlaseö
tannte über das Kopfschütteln unseres Gewährsmannes
Haben Sie jemals daran gedacht daß wir ein Drittel

unserer Lebensweise schlafend verbringen Haben Sie je
mals an Ihr Aussehen während des Schlafes gedacht
Nun bei Ihnen macht es nicht viel aus aber ein Mäd
chen mnß jederzeit so nett und reizend als möglich aus
sehen ganz abgesehen von ihrer zukünftigen Stellung als
verheirathete Frau Deshalb habe ich in meine Vorträge
die Kunst graziös zu schlafen aufgenommen Viele Damen
z B haben die schlechte Gewohnheit während des Schlafens
den Mund offen zu halten und das schrecklich unweibliche
Schnarchen ist die Folge davon Ich lehre den Mädchen
ihre Lippen vor dem Einschlasen aus aumuthige Weife zu
fchließen und sich nöthigenfalls hierzu in einem Handspie
gel zn befeheu Sie dürfen ihren Kopf auch nicht zu
tief auf die Kissen zurücklegen so daß der Mund sich
nicht willkürlich öffnet sobald die Muskeln erschlafft sind
Ich beschwöre sie anch sür die Nachtruhe ebenso sorgfäl
tig Toilette zu machen wie für den Tag Die Nacht
wäsche soll nett pikant und passend sein deshalb also die
schreckliche Schlafhaube gauz ausschließen Das Haar
darf nicht in einem festen Knoten zusammen gethan werden
sondern muß leicht uud lose arraugirt sein ganz mit Rück
sicht auf die Präfentirbarkeit xresMwdWv und dann
auf den Komfort Ihre Stellungen und Lagen im Bette
dürfen ebenso wenig linkisch und unschön sein wie
ihr Auftreten während des Tages und ich instruire
die jungen Damen derart daß sie zu jeder Stunde des
Tages und der Nachtzeit von ihren Familicnmitgliedern
und Kindern überrascht werden können Sie werden stets
ein anziehendes Bild darbieten denn die anfänglich ge
zwungene Grazie wird bald zur Gewohnheit werden

Eine Frau aus einem Dorfe bei Lemberg hatte dieser
Tage ein Gesuch um Namensänderung eingereicht Diese
Frau trug nämlich den Namen Uuterleibgeschwür Die
österreichischen Behörden sonst in der Bewilligung von
Namensänderungen sehr schwierig beeilten sich diesmal
sofort diese Bewilligung zu ertheilen

Richtig gefolgert Der Kardinal Mazarin ge
rieth beim Piquetfpielen mit feiuem Mitfpieler in Streit
der schnell in ein heftiges Wortgefecht ausartete wobei
die Umstehenden ehrfurchtsvoll schwiegen Der am Hofe
sehr beliebte Dichter Benferade kam dazu und rief fofort
ohne den Grund des Streites zu kennen Eure Eminenz
haben dieses Mal unrecht Wie rief Mazarin
Sie wisfen noch nicht einmal wovon die Rede ist und

geben mir unrecht Lächelnd blickte der Dichter die
Anwesenden an Das Stillschweigen der Umstehenden
Herren beweist dies nur zu laut Diese Herreu würden
Alle ein Zetergeschrei erhoben haben wenn Eure Eminenz
nur einen Schein von Recht hätten

Ein versüßter Kunstgenuß Eine eigenthümliche
Findigkeit in der Aufstöberung neuer Zugmittel entwickelt
der gegenwärtig in Kempten gastirende und in Bayern
nicht unbekannte Theaterdirektor Camillo Wagner Am
Neujahrstage brachte er das dramatisirte Märchen Aschen
brödel als Kindervorstellung zur Aufführung Vielleicht
in der Vorahnung daß den Kleinen der dramatische Gennß
nicht genügend sein werde verkündete das übliche M des
Theaterzettels zum Schlüsse über den ganzen Zuschauer
raum ein Regen von Rosinen und Mandelkern

sEin bescheidener Wunsch Der Bezirksschnl
rath in L Oesterreich hat die Lehrer aufgefordert sich
über die Zweckmäßigkeit der Wiedereinführung körperlicher
Züchtigung in den Schulen zu äußern Die betreffenden
Lehrer berichten zumeist im Sinne des Prügelsystems
Der Bezirksschulrath berichtet hiernach Folgendes an den
Landesschnlrath Die Mehrheit der Volksschullehrer
im Bezirke wünscht eine angemessene körperliche Züch
tignng

sEine kostbare Perle j Von Guaymas Mexiko
aus wurde am 7 v M eine 93 Karat wiegende Perle
dereu Werth aus 17000 Dollar geschätzt wird nach Lon
don gesandt Die Perle welche die größte in der Welt
sein soll wurde von einem Indianer in Mullcje Unter
kalifornia gefunden und von diesem sür 90 Dollar
verkauft

In Paris fand die längst vorbereitete erste Auf
führnng von Sardou s Trauerspiel Theodora statt
Dieselbe dauerte von Abends 7 Uhr bis nach 1 Uhr
Der Erfolg war großartig Den meisten Beifall erntete
das vierte Bild Theodora ersticht mit einer Haarnadel
den Verschwörer Mareellns Das sechste Bild Das

aiserliche Lager im Hippodrom ist das Luxuriöseste was
ie auf die Bühne gebracht worden ist Sardon behan
delte die Szenen die nicht pathetisch sind im modernen
Boulevardton Die Kritik findet die Handlung erinnere
an Lukrezia Borgia Der Charakter des Haupthelden
Andreas fei verfehlt Sarah Bernhardt fand in Theodora
nach einstimmigem Urtheil ihre größte Leistung Marais
Andreas Garnier Jnstinian Volny Marcellus waren

ausgezeichnet Der Direktor Dnquesnel braucht 150 Vor
stellungen um die Kosten der Ausstattung 800000 Fr
zn decken

Neueste Nachrichten
Die Bevollmächtigten zur Afrikanifchen Konferenz

treten heut um 2 Uhr zu einer Sitzung zusammen in wel
cher der Unterstaatssekretär im Auswärtigen Amt Dr Busch
den Vorsitz führen wird

Von der Kommission der Afrikanischen Konferenz wurde
in ihrer vorgestrigen Zusammenkunft beschlossen betreffend
den Sklavenhandel zur Annahme zu empfehlen

Deklarationsprojekt
betreffend den Sklavenhandel der Konferenz von der

Kommission unterbreitet
Da nach den Grundsätzen des Völkerrechts wie solche von

den Unterzeichnnngsmächten anerkannt sind der Sklavenhandel
untersagt ist und die Operationen welche sei es zu Lande oder
zur See dem Handel Sklaven zuführen gleichfalls als unter
lagt betrachtet werden müssen so erklären die Mächte die in
den Länderstrecken welche das vereinbarungsmäßig festgestellte
Becken des Kougo bilden Sonverainetätsrechte oder Einfluß
üben daß diese Länderstrecken weder als Markt noch als Durch
gangsstraße für den Handel mit Sklaven gleichviel welcher
Rasse benutzt werden sollen Jede dieser Mächte verpflichtet
sich zur Anwendung aller ihr zugänglichen Maßregeln um
diesem Handel ein Ende zn machen und Diejenigen welche ihm
obliegen zu bestrafen

Morgen Donnerstag nimmt der Reichstag seine Ar
beiten wieder auf Auf der Tagesordnung steht die Fort
setzung der zweiten Etatsberathuug mit dem Etat des
Reichsamts des Innern und die erste eventuell zweite Be
rathung des Nachtragsetats in welchem bekanntlich die
Beschaffung eines Dampfschiffes für den künftigen Gou
verneur von Kamerun enthalten ist Der letztere Gegen
stand ebenso wie die neuen Konsulatsposten im Etat des
auswärtigen Amtes bieten einen geeigneten Anlaß zur Er
örterung der kolonialpolitischen Frage die mehr und mehr
in den Mittelpunkt unseres politischen und parlamentari
schen Lebens tritt

Die Gerüchte daß Deutschland demnächst Ansprüche
aus den Besitz von Helgoland erheben werde erhalten
sich So schreibt der Londoner Correspondent des Man
chester Guardian Ein Deutscher Freund der foeben von
Berlin angekommen ist sagt daß wir bald erwarten dürfen
die Helgoland Frage von Fürst Bismarck angeregt zu
sehen Er hat wie es heißt öffentlich geäußert daß der
Besitz dieser Deutschen Insel seitens einer sremden Macht
eine ständige Demüthigung für Deutschland sei und wenn
England sie nicht ruhig aufgebe es nicht erwarten könne
daß Deutschland davon abstehe ihm in anderen Welttheilen
Verlegenheiten zu bereiten Der Kanzler hat Winke sollen
lassen daß er Willens sei die von Deutschland kürzlich
in Neu Guinea und dem angrenzenden Archipelagus er
worbenen Rechte gegen den Besitz von Helgoland zn ver
tauschen

Das Auslaufen der englischen Kanalslotte das an
manchen Stellen alarmirend wirkte hat wie wir erfahren
von Seiten der englischen Regierung die harmloseste
Auslegung gefunden Die sensationelle Form in welcher
die Nachricht mehrfach an die Oeffentlichkeit trat wird in
London auf Börfenmanöver zurückgeführt Damit wider
legt sich auch die Auslegung welcher die Nachricht vom
Auslaufen der Kanalslotte zuerst iu diplomatischen Kreisen
begegnete als ob es sich um eine Demonstration gegenüber
der sich verstärkenden Festsetzung der Franzosen im rothen
Meere handle Ueber den maritimen Werth der Kanal
flotte werden übrigens von englischen Sachverständigen
sehr wenig optimistische Urtheile laut

Telegraphische Mittheilungen
Paris 6 Jan Eine Depesche des Generals Briöre

de l Jsle bestätigt den bereits in einer Depesche der Agence
Havas gemeldeten Sieg des Generals Nögrier Den
Abendblättern zufolge hat der Kriegsminister Lewal in
einem heute Vormittag stattgehabten Ministerrathe den
Plan sür die Organisation des Expeditionskorps für
Tonkin dargelegt Nach demselben sollen in der nächsten
Woche 6000 Mann Verstärkungen von Algier abgehen
Ein zweites Korps von 6000 Mann soll im Februar
folgen um die Operationen vor Eintritt der Regenzeit
zu beendigen General Nsgrier hofft bei Verfolgung
der Chinesen Langson Ende der Woche zu erreichen
Der Temps dementirt die Nachricht daß der Botschaf
ter in Madrid Baron des Michels und der Botschafter
in Konstantinopel Marquis de Noailles ihre Posten ver
tauschen würden und theilt mit der Marquis de Noailles
werde Botschafter in Konstantinopel bleiben

Madrid 6 Jan Gestern Abend wurde in Malaga
eine leichte Erderschütterung verspürt während in Granada
ein starker Erdstoß stattfand durch welchen das Präfektur
gebände beschädigt wnrde Ebenso wurden in Motril und
Loja Erderschütterungen wahrgenommen

Washington 6 Jan Eine weitere Resolution welche
heute in der Repräsentantenkammer eingebracht worden ist
beantragt die Angabe der Gründe welche die Unionsre
gieruug veranlaßt hätten der Theilnahme Amerikas an
der Berliner Konferenz zuzustimmen sowie die Mitthei
lung von Abschriften der den amerikanischen Delegirten
ertheilten Beglaubigungsschreiben uud der in Bezug auf
die Konferenz geführten diplomatifchen Korrespondenz



General Versammlung der Ortskrankenkasse
für die Schneider

IM Montag den IS Januar Abends 7 Uhr WU
auf der Moritzburg Harz 48

Sämmtliche Mitglieder und Arbeitgeber werden hierzu ergebenst eingeladen Tagesord
nung Vorlegung der neuen Statuten und nähere Feststellung einiger Punkte desselben

Der Vorstand

Gesinde Abonnement im Diakonissenhanse
Diejenigen Herrschaften welche ihre Dienstboten bisher noch nicht für Krankheits

fälle im Diakonissenhause abonnirt hatten und dem Abonnement pro 1885 beizutreten
beabsichtigen werden gebeten ihre Namen nud Adressen bei Pastor Jordan im Martins
stift oder im Diakonissenhause bei der Oberin abgeben zu wollen Der Abonnements
preis beträgt für einen Dienstboten jährlich 6 Mark Diejenigen Herrschaften welche
bereits bisher abonnirt waren brauchen keine Meldung neu einzusenden Der Anstalts
bote Herr Elzholz wird die Beträge gegen Quittung überall da einholen wo solches
noch nicht geschehen ist

Der Vorstand der Anstalt

Lehrlings Gesnch
Mehrere Knaben finden als Lehrlinge

zu Ostern noch Aufnahme in der Gebauer
Schwetschke scheu Bnchdruckerei große
Märkerftraße 11

Der Laden nebst Wohnung Landwehr
trahe tt ist zu vermietheu und 1 April
zu beziehen

Ein Lehrling kann in die Lehre treten
Fritz Herrmann Sattlermstr

Eine tüchtige Köchin welche alle Haus
arbeit übernimmt wird bei gntem Lohn
zum 1 Februar oder später gesucht

Meldung Mühlweg 4S I

1 April 2 Stuben an einen Herrn ab
zutreten Friedrichsplatz 1 1 Etage

Knabenhort
Bei dem Unterzeichneten gingen ein zur Weihnachtsbescheernng

Von S 10 Mk Ung 50 Mk Com D 50 Mk Fr Com R 30 Mk, Ung 25 Mk Fr
A 20 Mk A D 200 Mk Ung 3 Dtzd Taschentücher I 2 Dtzd Taschentücher v W 3 P
Strümpfe und Müfschen Dir K 1 Parthie Lichte Ung Nüsse und Confect

Bei der Bescheernng gingen noch ein
1 Parthie Aepsel und Honigkuchen
Den edlen Gebern unsern herzlichen Dank Durch die reichlichen Geschenke wurde es uns

möglich den uns anvertrauten Kindern bei der ersten Weihnachtsfeier unseres Instituts nützliche
Zuwendungen machen zu können Der VorstandHalle den 4 Januar 1885 Demuth

Eiue tüchtige mit guten Zeugnissen ver
chene Köchin wird für 1 März oder

April d I gesucht
Magdebnrgerstr 8 part

Erste Kindervewahr Anstalt
An Weihnachtsgeschenken gingen ein
Bei Frau Justizrath Fritsch

Fr H 1 Packet Wolle Geschw I 1 Mantel 1 Paletot 2 Anzüge 4 Schürzen Fr B 1
Packet Sachen 1 Nachtjacke 2 P Beinkleider 1 Hut 1 Boa 1 Jacke 3 P Strümpfe 1 Dtzd
Kragen Frl W 2 Kupferstiche Frl Th 4 P Strüinpfe 6 Mk Fr Bergh L 6 Mk Ung
2 Mk Fr C R W 4 Mk Fr I R 6 Mk 2 Dtzd Taschentücher 1 Pfd Wolle

Bei Fräulein Weise
Frl K 1 Mk O W 2 Pnppen 5 Mk Frl H 3 Mk Fr Prof D 3 Mk Fr I u L

Schürzen 3 P Strümpfe2 Mk v K 7 woll Röckchen
1 Tasche 2 Tücher Frl B 2

M M 1 Kleid 1 Mantel
wollene Strümpfe Fr R 1 große Parthie Svielsachen Fr

3 Mützen 2 Röckchen 4 SchürzW Zeug zu 2 Kleidern und Hemden Frl D 1 Rock
chen 3 Taschen Frl Str W 1 P Strümpfe und Wolle

Bei Herrn Superintendent Förster
H A eine Parthie Kleiderstoff und Flanell Fr W P 10 m Kleiderstoff Fr Sch 1 Mk

2 Capotten 4 Schürfen Fr G 7 P Müfschen Frl Z 5 Jacken 4 Röckchen 1 Shwal 6 Mk
Bei Frau Kühne

S 3 Mk L F 6 Mk Fr P T 3 Mk Frl L 2 Shwals 3 P Müfschen Fr Com D
8 Röckchen Kleiderstoff 1 Schürze 3 P Strümpfe 4 P Schuhe Fr S 4 Mk Fr Pros
3 Mk Fr P 6 P Strümpfe 10 Mk Uug 1 Röckchen 3 Schürzen 11 Bilderbücher H K Co
11 Schürzen 4 Capotten eine Parthie Garnituren Rentier S 15 Mk Fr A B 2 Mk Fr
Prof S 2 Mk Fr B 6 P Strümpfe 6 P Handschuhe 6 Shwals 20 Mk Kfm C 3 Ca
potten 3 Schürzen Kfm H 20 Mk n 2 Sack Nüsse Kfm M 1 Sack Nüsse Fr Kanzleir R
5 P Strümpfe 2 Schürzen 3 Shwals 2 P Müfschen Fr Cons F 3 Mk Frl 1,50 Mk
Fr Oee R Z 1 Dtzd Hemden Fr R K 3 P Strümpfe 2 P Müfschen v H 2 Mk Gebr
I 2 Stück bedruckten Nessel Dir K 1 Parthie Lichte D Honigkuchen

Bei dem Unterzeichneten
Ung 50 Mk St 5 Mk Musikdir Dreszer 30 Mk K 10 Mk G 2 Mk I 1 Mk

3 Mk F 5 MkHerzlichen Dank allen edlen Gebern welche dazu beigetragen den Kindern sowohl wie den
Eltern derselben eine Weihnachtsfreude zu bereiten Der Vorstand

Halle den 4 Januar 1885 Demuth
Auf unsere Bitte gingen zur Weihnachtsbescheerung ein
Bei Frau Bethcke H Herm A d 16 Flanell N A 5 Ung 1 Knabenrock Hose

Weste 1 Mädchenhemd H Prof H A 20 Ung Äl 20 Fr Bang A A 15 M E
ZI 5 H Kaufm St 33 in versch Schürzen und Kleiderstoffe Kragen Halstücher Stulpen
Ung N 5 Fr Amtm H N 3 Fr L M A 5 Ung Äl 10 Fr L A A 10Fr L K Ä 10 Fr I W 10 Shawls 2P Filzschuhe 3P Strümpfe 6 Hemden H H
versch Bilderbücher Baukasten Federbüchsen Spiele Fr Lb 8 Hemden 1 P Unterbeinkleider
1 Shawl H Lb 1 Sack Nüsse H Kfm I versch Schürzenstoffe und Parchend Ung4 Tintenfässer 4 Schreibmappen 3 Bilderbücher 9 Notizbücher 9 Kartentäschchen H Kfm
Eb versch P Strümpfe Shawls wollene Kopftücher H Kfm B wollene Jäckchen Kopftücher
Mützen Kragen Stulpen Wolle und Baumwolle Ung U 100 H L zur Bescheerung und
für den Krankenverein Zl 300

Bei Fräul Gähde Fr Gen K 1 Baukasten Fr W 12 w Kleiderstoff Ung 1 Paletot
Fr Gr Spielsachen Fr San R K 13 m Leinwand 9 w Kleiderzeug Frl D 2 Röcke
Schürzen 2 Shawls 3 P Müfschen Gebr I 2 Stück gedr Nessel 1 Stück Futterkattun
Fr Dir L 6 P Strümpfe Ung 1 Rock 1 P Beinkleider 2 Westen 1 Kleid 1 Blechtommel
Fr L u Fr G 2 Röcke 1 P Beinkleider 4 Westen 1 Jacke M aus L 3 P Strümpfe
1 Kopftuch Wolle Fr v D 1 P Beinkleider Fr Amtm R 1 getr Kleid 1 P Schuhe
1 Tuch Fr Prof A 4 P Beinkleider 2 Röcke 2 Mützen gtr Schuhe Fr Oberpr W 1 P
Schuhe getr Kleider Fr P H 3 wollene Röcke H Klemp L Blechsachen 1 getr Kleid
1 Knabenhut Fr v R 24 P Strümpfe Fr Com R D 3 P Strümphe 3 P Filzschuhe 4
Kleider 2 Röcke 2 Schürzen Fr W P 1 P Stiefel 3 Hemden 5 m Parchend 1 Knabenan
zug Fr I 3 Jacken 3 m Schürzenzeug Fr R Fr 1 wollener Rock 5 P Strümpfe 3 P
Müfschen 2 P Handschuhe 4V Kleiderzeug Ung 2 getr Kleider H V 2V Kleiderzeug
3 Mützen Fr I Spielsachen Frl K 1 Knabenanzug 1 Mantel 3 Hemden 1 P StrümpseZ
1 woll Rock Frl Th 4 P Strümpfe H N 1 Partie Knabenhüte u Mützen Ung 6 Schürzen
6 P Handschuhe 5 Shawls H Kfm H 2 Sack Nüsse H C 3 Schürzen 3 Kaputzen Frl v

cke 3 Jacken 15 Taschen mit Taschentüchern 15 P Hand Müffchen Frl v V 1 Dtzd
Zuppen Frl C St 3 Paletots Fr Just R Schl 12 P Strümpfe Fr M Baumeonfekt

1 Schürze 1 P Strümpfe Honigkuchen

3 Rücke 3 Jacken 15 Tascl

Honigkuchen E W 1 Jacke 1 P Beinkleider Fr L
Zr K 4 P Strümpfe 2 P Handmüfschen Ung 1 Paletot Fr v R 1 Rock 6 Hemden 2
schürzen 1 P Strünrpfe H K Christbaumlichte Ung 1 Knabenpaletot Fr Com, R R A 20

10 C B A 3 C MB N 10 C B N 3 C Bt A 3 Fr Bergt I A 6 Fr Prof T A 3 Fr A Sch 51 3
Fr Past H ZI 3 Ung A 3 Fr v R 9 Fr S Ä 4 Fr K A 9 Fr L A 3 FrPros K 3 Fr P A 10 H S Zl 15 Ung N 3 I S 5l 6 Frl Th Zl 6 H L Sch
A 2 50 Fr Past Sch A 2 I M R Äl 3 H H 2l 20 Durch Fr M V V Äl 50 P L
U 10 Fr E St N 5 S K 1 50 Fr Past Z A 6 E W N 1,50 H Kr U 5 I R L
U 3 Fr Amtm E 2 getr Kinderkleider 1 Mantel 3 P Schuhe H Buchh K Jugendschriften

Bei Frau Pastor Wächtler Fr Past B 5l 3 H L F A 6 H H B 5l 10 Frl R
A 4 Fr Oberpred S A 5 H T N 3 Fr Rath H Zl 5 H O K N 5 Ung 50 Psg
Fr Oberpr W 3 Frl A W A 5 Durch Herrn Pastor Wächtler von Herrn Musikdireet
Dreszer Ätrag eines Concerts A 30 H Rechtsanw C I l 3 Frl Br 5 P Handmüfschen
P Strümpfe 4 Taschen 6 Taschentücher 1 Kleid 1 Rock M R 1 getr Kleid 1 Tuch 1 Krause
1 Schleife 3 Shawls Fr Pastor B 2 Schürzen 1 P Strümpfe 1 Unterrock Ung getr Tnch
sachen Fr M ein Tuchrock Ä K 1 Kleid 2 Röcke 7 Schürzeu H W P 29 Schiefertafeln
43 Lineale H Kfm Fr 3 Jacken 1 Kindermantel 1 UmHang 1 Regenmantel 1 Jäckchen Fr
Räth K 1 Stück Lamastoff Fr Th Sch 1 Jacke getr Tuchsachen Fr L aus Gerbstädt 16 m
Stoff Fr Amtm W 2 Puppen 5 Trompeten 2 Unterröcke 3 Taschentücher Ung 2 Röcke
A Ulrichs Sparbüchse 20 Pf Fr Räth F 8 Shawls 1 Jäckchen 2 Unterröcke 6 P Strümpfe
A K 4 Jäckchen 3 Röckchen 6 P Müfschen

Bei Frl Rummel Fr Pros Z Al 3 und 2 Röcke Fr Geh R H 3 Fr F A 1,50
Frl W 2 Hemden 3 Schürzen 8 P Strümpfe Fr R 2 Fr A S 2l 3 und 2 Mützen
1 Muff 1 Jacke H K 2 l 3 Ung Zl 3 Fr Dr H 1 Mantel 1 Schürze 1 P Handschuhe

Mit diesen reichlich gespendeten Gaben haben wir nicht allein den Kindern unsrer Bewahr
anstalt sondern auch den Schülern der Forthilfeschule und den Mädchen der Stick und Flick
schulen im Ganzen 325 Kinder eine Weihnachtsfreude bereitet Wir sagen den gütigen Gebern
auch im Namen der Kinder und deren Eltern hiermit unsern herzlichsten Dank

Halle a S im Dezember 1884
Der Borstand des Frauenvereins zur Armen und Krankenpflege

I A Emilie Bethcke

Köchin Stuben Haus n Kindermädchen
erhalten sofort Stellen durch

Leipzigcrstraßc 6

Eine geräumige Werkstatt für Holzar
beiter mit oder ohne Wohnung ist zum
1 April zu beziehen Berggasse 3 I

Kl Laden gr Steinstr
per 1 Okt oder früher zu vermiethen

Stellensnchende jeden Bernss pla
eirt schnell Kanter in
Dresden Schloßstraße 27

Eine Wohnung 3 St 2 K K nebst
Zubehör zu vermiethen

gr Ulrichstrasze 18

Kochmamsell 1 Febr Stnben
n Hausmädchen f adl Herrschaften
auch auf Rittergüter sof Köchinnen
Hans Küchen u Waschmädchen
fucht rr gr Schlamm 10,1

Hausknechte suchen Stelle daselbst Kl Stube verm an einz P gr Schloßg 1

Ein gewandtes tüchtiges Hausmäd
chen welches in besseren Häusern ge
wesen und gute Zeugnisse aufzuweifen
hat findet bei gutem Lohn angenehme
Stellung

Magdeburgerstratze S8 part

Eine Köchin bei 50 Thlr Gehalt und
and tücht Mädcheu in Haus u Küche er
ahren finden gute Stellen sowie 3 gesunde
Ammen weist nach

Frau Sch aas gr Rittergasse 11
Ges Ammen v L wünsch sof Stelle

Köchin n Mädch für Küche u Hans ges
durch Frau Rötzscher Kuttelpforte 5

Eine Frau in gesetzten Jahren

als Kinderwiirterin
sofort gesucht Niemeyerstr IS I

Eine Wäsche Direktrieee
ans Schlef sucht 1 April Stellung Prima
Zeugniß aus renommirter Fabrik zu Diensten

8 Jahre beim Fach Gefl Offerten unter
E K A8 an die Expediton d Blattes

Ein junges Mädchen
welches kochen kann fucht einen leichten
Dienst zum 1 Februar Zu erfragen

Bechershof 1v part

Kr ein vor
Eine Wohnnng bestehend aus

6 Stuben Küche
Kammern

nebst Zubehör für 8VO Mark per
sofort oder per 1 April zu

vermiethen Näheres
Riemeyerstratze IS I

Herrschaftliche Wohnung zu vermiethen
Preis 230 Thlr zum 1 April zu beziehen

Jägerplatz 1a

l in Ibestehend aus 2 Stuben 3 K Küche u Zn
behör ist per 1 April zu beziehen Näheres

gr Klausstrasze SS
Herrschaftliche Wohnungen im Preise von

110 220 Thlr sind zum 1 April Bern
bnrgerstraße 21 zu vermiethen Desgl eine
große herrschaftliche Etage direkt am Bad
Wittekind gelegen Wittekindstraße Nr 13
selbige kann sofort oder 1 April bezogen
werden Preis 400 Mark

Alb Metze Zimmermcister
Herrschaftliche Wohnung

zu 5VV Thlr zu vermiethen
Weidenplan

Gr Tteinstrasze SS ist die 2 Etage
6 Zimmer mit Zubehör sofort zu vermie
then Preis 800 Mark

Eine Wohnung 2 St 2 Kam K
und Znb ist an ruhige Leute zu verm und
1 April zu bez

Käthe Leipzigerstraße 95 2 Tr

1 n 2 Etage ist z verm i d Albrecht
traße belegen Zu erfragen Georgstraße 4

R Kersteu

Die freundlichst gelegene 3 Etage
Lindenstrasze 1 l ist sofort zu ver
miethen nnd zn beziehen

Brüderstrasze IS i A

Die Niederlage der
Brauerei

befindet sich in den
Waisenhaus Kellereien

nicht mehr kl Klansstr 18

Damenschneiderei wird in und außer
dem Hause angenommen Gartengasse 8 p

Eine unabhängige Waschfrau sucht
Beschäftigung Kuttelhos 4 I r

Ein Kinderportemonnaie gefunden
Königsplatz 2 1 Tr

Pompadonr mit Strickzeug gefunden
Mühlweg 1 part

n t

Sammelstellen
für Cigarrenköpfchen

Dr Schlott Stabsarzt Königstraße 30
Hildebrandt Maurermstr Wuchererstr 7
vr Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttig Hotel garui zur Tulpe
Glück Postsekretär Steg 12
Elfte Auktions Kommissar Schulberg 12
Voigt Obertelegraphist Königstraße 40
Jnlins Lüderitz Harz 25
Rosenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Moritz König Rathhausgasse 9

Familien Nachrichten
Heute bekamen wir die erschütternde Nach

richt daß unser strebsamer hoffnungsvoller
guter Sohn und Bruder Max in seinem
24 Lebensjahre im November 1834 in
Bolama in Sönögambien Westafrika ge
storben ist Um stilles Beileid bittend zeigen
dies statt besonderer Meldung an

H Jaeoby und Frau
Paul Jaeoby
Richard Jaeoby
Hermann Jaeoby als Brüder
Carl Jaeoby
Martin Jaeoby

Halle a S den 5 Januar 1885
besten Dank allen lieben
Freunden und Bekannten

für die liebevolle herzliche Theilnahme bei
dem mir so herben Verlust meiner lieben

Frau liütlx li geborene
Dank Herrn Archidiakonns

I ti für die trostreichen Worte am
Grabe HVilIi tlioliv n Familie

Mit herzlichem Dank bescheinige ich hier
durch den Empfang der 5 Mark die am
Neujahrstage in das Kirchenbecken eingelegt
worden sind

I H Hosfmann Pastor
Fünfzig Pfennige für den Weih

nachtsbaum aus dem Kirchenbecken empfangen
zn haben bescheinigt dankend

Bungeroth Hilfsprediger

U r den ndaktionellen und Jnscratentheil verantwortlich Jnlius Mnnckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
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